
8 Geplante Windräder nehmen erste Hürde
Bauausschuss fasst Grundsatzbeschluss –

1.000-Meter-Mindestabstand muss unterschritten werden
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NEUE ANGEBOTE ZUM  
ALDI PREIS. MEHR IM  
BEILIEGENDEN ALDI MAGAZIN.
Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

Ihr Meisterbetrieb
für moderne

Hörhilfen
im Ärztehaus Westtor

Lange Straße 51
32791 Lage

Tel. 05232 - 63093

Lange Straße 64 • 32791 Lage
Tel. 0 52 32 - 9 73 49 77

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  08.30 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag              09.30 - 13.00 Uhr

l  Senioren-WGs (24 Stunden da)

l  Betreutes Wohnen

l  Tagespflege

l  Ambulanter Pflegedienst

l  Verhinderungspflege

Von-Cölln-Straße 8 • 32791 Lage
info@die-pflege-detmold.de 05232 - 999 83 00

%

Fo
to

: K
on

st
ia

nt
yn

_s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Lust auf Neues?
Unser Garten Trends
Katalog 2022 ist da!

Abholen, kostenlos bestellen 
oder online blättern unter:

www.holz-speckmann.de/
kataloge

HOLZ-SPECKMANN GmbH & Co.KG
32791 Lage  •  Im Seelenkamp 8  •  Tel. 0 52 32 / 9 51 00-0
www.holz-speckmann.de  •  lage@holz-speckmann.de

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Jetzt
blättern

Online-Nr.:        1691Zwei grundsolide Kapitalanlagen

Die Immobilien-Spezialisten

IMMOBILIEN
IM WESTTOR

Mölling & Kampeter
Lange Str. 47 · Lage · ☎ 05232/67088

Weitere Kauf- und Mietangebote unter www.IMMOBILIEN-IM-WESTTOR.de

Lage - Stadtrand: Diese äußerst gepflegte ETW befindet sich im 1. OG eines MFH,
das 1960 mit insg. 12 Wohneinheiten errichtet wurde. In den vergangenen Jahren
wurde die Wohnung umfassend renoviert, sodass sie einen neuwertigen u. zeitgemä-
ßen Standard aufweist. Einteilung der ca. 66 m² großen Wohnfl.: Flur, Bad, Schlafz.,
Büro, Küche, Wohnz. mit Zugang zum überdachten Balkon. Ein Kellerraum, ein weite-
rer Abstellraum im DG und ein KFZ-Stellplatz sind vorhanden.
EVA: E-Wert 170,3 kWh(m²/a), Gaszentralheizung Bj. 1991

KP: 120.000,- , Käuferprovision: 3,570 %

Für Eigennutzer und Kapitalanleger
gleichermaßen interessant!

Geschäftsstelle

Gutt & Mahlmann OHG

Lange Str. 135 | 32791 Lage 
Tel. 05232 9566-0 | Fax 05232 9566-55
sc.lage@lippische.de

ServiceCenter Lage

lippische.de

der fliesenfuchs
planung ∙ beratung ∙ verkauf ∙ verlegung

www.der-fliesenfuchs.de
Tel. 0171 3569862
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

EXCLUSIVE TAPETEN
für die besondere Wand

Wir sind für Sie da: Mo.-Fr. 8-13 u. 15-18.30 Uhr • Sa. 8-13 Uhr

www.lage.online 
oder

https://www.facebook.com/
lageonlineportal

Der Wohlklang aus dem hohen Norden
Norwegens Jazz-Star Silje Nergaard gastiert am 19. März in Lage – 2 Karten zu gewinnen

Lage.

Silje Nergaard gehört zu
den erfolgreichsten
europäischen Jazz-

Pop Sängerinnen. Schon als
16-Jährige trat sie 1982 auf
dem berühmtesten Festival
ihrer Heimat auf. Ihre Musi-
ker: die verwaiste Band von
Bass-Legende Jaco Pastori-
us. Dann entdeckte Pat Me-
theny die Sängerin und ver-
half ihr zu ihrem ersten Plat-
tenvertrag.
Seit ihrem Debütalbum „Tell
Me Where You’re Going“, mit
dem sie 1990 Platz 7 der nor-
wegischen Pop-Charts er-
klomm, ist sie aus der genre-
übergreifenden skandinavi-
schen Musikszene nicht mehr
wegzudenken. Sie zählt zu den
ganz wenigen Protagonisten
des Jazz, die sich auch in der
Popwelt großer Beliebtheit er-
freuen, denn jede Art von
Scheuklappen sind ihr fremd.
Die Norwegerin mit der sanf-

ten Stimme ist für ihren ge-
fühlvollen Perfektionismus be-
kannt und dafür, dass sie sich

in ihren Liedern auch ernsthaf-
te Gedanken zum Leben in un-
serer Welt macht. Nach über

30 Jahren auf der Bühne und
über 15 veröffentlichten Alben,
legt Silje Nergaard mit ihrem

neuesten Album „Houses“
nun wieder einen echten
Hochkaräter vor, voller Musik
und Texten, die nahe gehen,
Gefühle wecken, dabei aber
immer optimistisch schwin-
gen. Gemeinsam mit dem kon-
genialen Pianisten Espen Berg
präsentiert Nergaard auf Ein-
ladung des Stadtmarketing
Lage e.V. in der Lagenser
Marktkirche ein "Best of" ihrer
bekanntesten Songs und per-
sönlicher Favoriten. Karten
gibt es zum Preis von Euro 30.-
zzgl. Vorverkaufsgebühren bei
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen sowie unter
reservix.de.

2 Karten in der Verlosung
Der Stadtmarketing-Verein
Lage verlost 2 Karten für das
Konzert von Silje Nergaard.
Die Bewerber für die 2 Karten
senden bitte eine kurze mail an
r.hammacher@lage.de. Das
ganze unter dem Motto „Wer
zuerst kommt, mahlt zuerst”!Silje Nergaard und der kongeniale Pianist Espen Berg gastieren am 19. März in Lage.

476.058 Euro für den Sport
„Moderne Sportstätte 2022“ unterstützt 14 Projekte sieben Lagenser Vereine

Lage-Hagen-Hardissen (wi). 

Die Reihe der guten
Nachrichten aus den
Reihen der nordrhein-

westfälischen Landesregie-
rung reißt nicht ab. Andrea
Milz, NRW-Staatssekretärin
für Sport und Ehrenamt, teil-
te jüngst mit, dass auch die
Sportvereinigung Hagen-
Hardissen 38.269 Euro aus
dem Landes-Förderpro-
gramm „Moderne Sportstät-
te 2022“ erhalten soll. Damit
soll das Vorhaben „Moderni-
sierung der Heizungsanlage
und Duschen mit Solarther-
mieunterstützung“ finan-
ziert werden.
Unter der Überschrift „Moder-
ne Sportstätte 2022“ hatte die
CDU-FDP-Koalition das größ-
te Sportförderprogramm für
Vereine aufgelegt, das es je in

Die Sportvereinigung Hagen-Hardissen erhält 38.269 Euro aus dem Landes-Förderpro-
gramm „Moderne Sportstätte 2022“ zur Modernisierung der Heizungsanlage und Duschen.

Foto: wi

Nordrhein-Westfalen gegeben
hat. Das Gesamtvolumen be-
trägt 300 Millionen Euro im
vierjährigen Förderzeitraum
2019 bis 2022. Damit sollen
die Vereine in Nordrhein-West-
falen nachhaltige Modernisie-
rungen, Sanierungen sowie
Um- oder Ersatzneubauten ih-
rer Sportstätten und Sportan-
lagen durchführen können.
In Lage profitierten bisher
(Stand: 1. März 2022) folgen-
de sieben Vereine von den För-
dermitteln: Turn-und Sport-
verein Kachtenhausen, TG La-
ge, Schützengilde der Stadt
Lage, Tennisclub Rot-Weiß La-
ge, Turn- und Sportverein Eh-
rentrup, Sportvereinigung Ha-
gen-Hardissen und RSV Wad-
denhausen. Die 14 Projekte der
sieben Vereins wurden bzw.
werden mit insgesamt
476.058 Euro gefördert.

Waldkurpark ist gesperrt
Erneut Verkehrssicherungsmaßnahmen im Hörster Kurpark 

Lage-Hörste.

Nicht nur die Stürme,
auch der anhaltende
Regen hinterlässt im

Wald seine Spuren. Der Bo-
den ist nach dem Dauerregen
stark durchnässt und weich,
sodass die Wurzelteller häu-
fig keinen Halt mehr haben
und  selbst bei leichten Böen

umfallen können.
Genau dies mussten Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung bei ih-
ren Kontrollen im Waldkurpark
Hörste feststellen. 
Mehrere große Bäume sind
umgefallen und hängen in den
Kronen der anderen Bäume
und stellen eine erhebliche Ge-
fahr dar. Außerdem sind auch
Bäume umgestürzt, die die

Durchgängigkeit der Wege
versperren. Aus diesem Grund
wurde der Waldkurpark Hörs -
te bis zur Beseitigung aller
Schäden vollständig abge-
sperrt. Die Verwaltung bittet
um Verständnis dafür, dass
dies auch einige Wochen dau-
ern wird, da nach den Stürmen
an vielen Stellen Räumungsar-
beiten anstehen.

AWO OV Lage
Jahreshauptversammlung  am 18. März
Lage.

Am 18. März 2022 um
14,30 Uhr findet die
J a h r e s h a u p t v e r -

sammlun – bei der es auch
um Wahlen geht – der AWO
OV Lage statt.
Auch über die Zukunft der
AWO Lage wird während der
Versammlung gesprochen.

Der eigentliche Veranstal-
tungsbeginn der AWO ist am 1.
April mit einem Vortrag über
Verkehrserziehung. 
Die bereits ausgeteilten Frage-
bögen zu Fahrten können im
AWO Haus oder bei Günther
Neuwohner abgegeben wer-
den oder einfach zu den Veran-
staltungen mitgebracht wer-
den.
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R E C H T S ‐ R A T G E B E R
Scheidungsantrag – Bringt es

wirtschaftliche Vorteile den Schei‐
dungsantrag mehrere 
Monate vor Ablauf des 

Trennungsjahres zu stellen?

Oft werden Scheidungsanträge
mehrere Monate vor Ablauf des
Trennungsjahres bei Gericht einge‐
reicht. Bekanntermaßen kann eine
Ehe nur geschieden werden, wenn
man ein Jahr getrennt gelebt hat.
Wenn ein Scheidungsantrag dem
Gericht zugeht, tritt mit Zustellung
dieses Antrages an den anderen
Ehegatten die Rechtshängigkeit
dieses Scheidungsverfahrens ein.
Manchmal kann es sich anbieten,
schon Monate vor Ablauf des Tren‐
nungsjahres der anderen Seite den
Scheidungsantrag zustellen zu las‐
sen und somit Rechtshängigkeit
des Scheidungsverfahrens zu errei‐
chen.
Für den Zugewinnausgleich kann es
bei der heutigen Entwicklung von
Grundbesitz‐ bzw. Hauszeitwerten
relevant sein, schon Monate vor
dem eigentlichen Ablauf des Tren‐
nungsjahres die Scheidung einzu‐
reichen und rechtshängig werden
zu lassen. Ist die Einreichung des
Scheidungsantrages nicht grob un‐
billig, so können dann für den Zuge‐
winnausgleich auch Werte abzu‐
stellen sein, die zum Zeitpunkt der
Zustellung des Scheidungsantra‐
ges an die andere Seite maßgeblich
sind / waren. Betrachtet man ein‐
mal, dass in den letzten zwei Jahren
Eigentumswohnungen oder Grund‐
besitz 20 – 25 % teurer geworden
sind, so kann hier Folgendes eintre‐
ten und relevant sein:
Z.B. hat der Ehemann den Grundbe‐
sitz in seinem Alleineigentum ste‐
hen. Es besteht der gesetzliche Gü‐
terstand der Zugewinngemein‐
schaft. Ist sonstiges Vermögen
nicht vorhanden, muss er den auf

den Zeitpunkt der Zustellung der
Scheidung festgestellten Wert der
Eigentumswohnung (Grundbesitz)
zur Hälfte an seine Ehefrau ausglei‐
chen. Dann kann es schon mehrere
1.000,00 € oder mehr ausmachen,
wenn man den Scheidungsantrag
nicht erst nach Ablauf des Tren‐
nungsjahres zustellen lässt, sondern
Monate vorher.
Gehört z.B. dem Ehemann ein Haus
im Wert von 300.000,00 € alleine
und liegt in einem Jahr eine Wertstei‐
gerung aufgrund der Verteuerung
von Grundbesitz um 10 % vor, so re‐
det man hier von 30.000,00 € Wert‐
zuwachs in einem Jahr. Hiervon wird
im Zugewinnausgleich der Ehefrau
dann der Betrag in Höhe von
15.000,00 € zustehen. Es könnte also
durch frühzeitigen Scheidungsan‐
trag (vor Ablauf des Trennungsjah‐
res) rechtlich möglich sein, wenn
man hier die Gegenseite nicht nach‐
weisbar benachteiligen würde, die
Höhe des zu zahlenden Zugewinn‐
ausgleichs erheblich zu reduzieren.
Jeder Monat, indem der Schei‐
dungsantrag frühzeitig zugestellt
wird, erspart im vorliegenden Bei‐
spiel dem Ehemann erhebliche Zah‐
lungen auf Zugewinnausgleich.
Teilt man z.B. im obigen Beispiel den

Wertzuwachs innerhalb eines Jah‐
res von 30.000,00 € durch 12 Mona‐
te, so hat man im Monat teilweise
bei der derzeitigen Verteuerung
von Grundbesitz einen monatli‐
chen Wertzuwachs von 2.500,00 €.
Hiervon steht bei hälftigem Aus‐
gleichsanspruch durch Zugewinn
der Ehefrau der Betrag in Höhe von
1.250,00 € monatlich zu. Reicht man
den Scheidungsantrag 8 Monate
vor Ablauf des Trennungsjahres
ein, so könnte es sein, dass der Ehe‐
gatte 10.000,00 € an Zugewinnaus‐
gleichszahlungsverpflichtungen an
seine Ehefrau spart.
Zudem könnte es für jeden Ehegat‐
ten entscheidend sein, ob der Ver‐
sorgungsausgleich ab dem Zeit‐
punkt eines frühzeitig eingereich‐
ten Scheidungsantrages mit Zustel‐
lung im ausgleichspflichtigen Alter
mehr Rente bringt, oder ob der an‐
dere sich dagegen wehren kann
und sollte.
Derjenige, der zugewinnaus‐
gleichspflichtig ist, sollte vielleicht
frühzeitig einen Scheidungsantrag
stellen und derjenige, für den ein
Vermögensverlust droht (eine Kür‐
zung des Zugewinnausgleichs
durch frühzeitigen Scheidungsan‐
trag) sollte umgehend die verfrüh‐
te Einreichung der Scheidung rü‐
gen. Dann muss das Gericht zeitnah
einen Scheidungstermin bestim‐
men. Reagiert der Richter nicht und
beraumt keinen Termin an, sollte
Beschwerde bei Gericht eingelegt
werden.
Steht eine Scheidung an, sollte sich
jeder Ehegatte rechtzeitg anwalt‐
lich beraten lassen, um die best‐
mögliche Vorgehensstrategie aus‐
zuarbeiten und teure Fehler, die
zum späteren Zeitpunkt nicht mehr
korrigierbar sind, zu vermeiden.

Rolf Schroeren 
(Rechtsanwalt)

Rechtsanwalt Rolf Schroeren, 
Fachanwalt für Erbrecht.

Eisenbahnfreunde Lippe
Neuen Vorstand gewählt

Lage.

Die Eisenbahnfreunde
Lippe e.V. haben
jüngst ihre Jahres-

hauptversammlung im Alten
Kirchsaal der Kirchenge-

meinde Kachtenhausen ab-
gehalten. 
Auf der Versammlung wurde
ein neuer Vor stand gewählt.
Dirk Schnei  der wurde in sei-
nem Amt als 1. Vorsitzender
bestätigt. Hans-Jörg Horn

wurde als 2. Vorsitzender neu
gewählt. Roman Schütge wur-
de als Kassenwart neu ge-
wählt. Der bisherige Kassen-
wart Sebastian Donhauser
wurde als stellvertretender
Kassenwart gewählt.

Von links nach rechts: Hans-Jörg Horn, Dirk Schneider und Roman Schütge.

Kaleidoskop Hörste präsentiert
MAL WAS NEUES!

Lage-Hörste.

Am Sonntag, dem 20.
März möchte Mari
Schwier (Foto) als

Kreativ-Coach, um 14 Uhr ei-
nen Mal-Workshop im Haus
des Gastes in Lage-Hörste
durchführen.
Zielgruppe sind die Menschen,
die noch nie gemalt haben
oder sagen: Ich kann nicht ma-
len!
Das erste Bild zu gestalten und
zu zeigen, dass JEDER eine ge-
wisse Kreativität in sich trägt.
Manchmal braucht man nur
einen kleinen Schubs - um sie
zu entdecken und rauszulas-
sen - dabei möchte Mari
Schwier behilflich sein.
Durch: Praktische Anleitung

Mut machen / Motivation,
Neugier wecken - etwas Neues
auszuprobieren.

Das ist das - was ihr als Krea-
tiv-Coach mit Zertifikat am
meisten Freude macht.
Und hinterher den Stolz und
die Freude in den Gesichtern
zu sehen, wenn sie Ihr erstes
selbst gestaltetes Werk in den
Händen halten und mit nach
Hause nehmen können.

MAL WAS NEUES
Wegen der Übersichtlichkeit
sollte die Teilnehmerzahl auf 8
Personen begrenzt sein. Mate-
rialien bringt sie mit ... Lein-
wände, Pinsel und Farben. Die
Beteiligungsgebühr beträgt 10
€. Es wird um eine Anmeldung
gebeten bei: Bernd Rosarius
Mobil: 01522 951 26 48 oder
Verkehrsamt Lage 05232
8193.

Sondierungsgespräche
Die Stadtsparkasse Delbrück beteiligt sich an den  Gesprächen

zwischen der Sparkasse Paderborn-Detmold und der Sparkasse Höxter
Paderborn / Detmold.

Anfang Februar hatten
die Sparkasse Pader-
born-Detmold und die

Sparkasse Höxter erklärt,
ergebnisoffene Sondie-
rungsgespräche für einen
Zusammenschluss aufneh-
men zu wollen. Da die Grün-
de für Sondierungsgesprä-
che in zahlreichen Kreditin-
stituten identisch sind, hat
die Stadtsparkasse Del-
brück beschlossen, sich
ebenfalls an den ergebnisof-
fenen Sondierungsgesprä-
chen zu beteiligen.
Die Gründe dieser Gespräche
zwischen den Sparkassen

sind durch das historische
Niedrigszinsumfeld, die zu-
nehmenden regulatorischen
Anforderungen, die demogra-
fische Entwicklung und in ei-
nem spürbar veränderten
Kundenverhalten begründet.
Kreditinstitute aller Instituts-
gruppen stellen sich diesen
Herausforderungen und fin-
den häufig die Lösung in einer
Zusammenarbeit in größeren
Einheiten.
Diese Entwicklungen sowie
die begonnenen Sondie-
rungsgespräche innerhalb
der ostwestfälisch-lippischen
Sparkassenlandschaft haben
die Stadtsparkasse Delbrück
dazu bewogen, ebenfalls an

den Sondierungsgesprächen
mitzuwirken. Diese Entschei-
dung wurde von den Verwal-
tungsräten aller drei Sparkas-
sen befürwortet.
„Wir stehen noch am Anfang
der Sondierungsgespräche,
sodass aktuell kein verbindli-
ches Ergebnis vorliegt. Die
Gesprächsatmosphäre ist ge-
zeichnet von Offenheit, Ver-
trauen und gegenseitiger
Wertschätzung“, berichtet
der Vorsitzende des Verwal-
tungsrates der Sparkasse Pa-
derborn-Detmold, Bürger-
meister Michael Dreier, von
den bisherigen Gesprächen.
„Es freut uns, dass auch die
Stadtsparkasse Delbrück

sich an diesen ergebnisoffe-
nen Gesprächen beteiligen
wird. Wir sind überzeugt, dass
wir uns zu einem richtigen
Zeitpunkt auf den Weg bege-
ben.“ Der Vorsitzende des
Vorstandes der Sparkasse
Paderborn-Detmold, Arnd
Paas, schließt sich dieser Ein-
schätzung an und unter-
streicht die bereits heute ge-
lebte partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit zwischen den
Sparkassen seit vielen Jahren
in verschiedenen Geschäfts-
feldern.
Mit Ergebnissen der Sondie-
rungsgespräche ist voraus-
sichtlich Mitte des Jahres zu
rechnen.

DRK
Spenden für wirkungsvolle humanitäre Hilfe für die Ukraine

Kreis Lippe.

Die Not der Ukrainerin-
nen und Ukrainer so-
wohl im Land als auch

auf der Flucht und damit ihr
Bedarf an humanitärer Hilfe
ist immens und wächst im-
mer weiter. „Wir wissen, dass
die Betroffenheit in der deut-
schen Bevölkerung ange-
sichts der entsetzlichen Er-
eignisse in der Ukraine groß
ist und der Wunsch, den be-
troffenen Menschen Unter-
stützung zu bieten, ebenso. 
Es ist überwältigend zu sehen,
wie schnell und engagiert die
Zivilgesellschaft in Deutsch-
land auf allen Ebenen zu helfen
bereit ist. Dies trifft auf unzäh-
lige Privatpersonen, kleine
und große Initiativen, Unter-
nehmen und natürlich auch

auf all unsere ehrenamtlichen
und hauptamtlichen Rot-
kreuzlerinnen und Rotkreuzler
zu. 
Auch wenn es für viele weniger
persönlich und ungreifbarer
erscheinen mag, sind Geld-
spenden tatsächlich in der ge-
genwärtigen Lage die beste
und wirkungsvollste Art, um
die humanitäre Hilfe im Aus-
land zu unterstützen“, sagt
Klaus-Jürgen Wolf, Vorstand
des DRK-Kreisverbands Lippe
e.V.

„Damit die Hilfe tatsächlich
ankommt, bitten uns all unse-
re Schwestergesellschaften in
der Ukraine und den Nachbar-
ländern sehr eindringlich dar-
um, die stark beanspruchten
Logistik- und Hilfeleistungs-
strukturen nicht zu blockieren.
Gut gemeinte, aber nicht ab-

gestimmte Lieferungen füllen
Lagerhäuser, binden Trans-
port- und Sortierkapazitäten.
Sie helfen leider nicht, sie be-
hindern vielmehr die humani-
täre Arbeit vor Ort. 
Es bestehen seitens unser
Schwestergesellschaften mo-
mentan keinerlei Kapazitäten
zur Annahme nicht zentral ab-
gesprochener und nicht zen-
tral ange  forderter Hilfsliefe-
rungen und Unterstützungs-
angebote“, sagt Wolf weiter.
„Abgestimmte Hilfskonvois
mit gezielter Abnehmeradres-
se sind selbstverständlich un-
erlässlich, um vor Ort erste
Unterstützung leisten zu kön-
nen.“
Durch Geldspenden lässt sich
die humanitäre Hilfe gezielter
an die jeweiligen Bedarfslagen
vor Ort anpassen. Dies ist ab-

solut erforderlich in Situatio-
nen, die sich beständig ändern
und höchst unvorhersehbar
sind, wie aktuell in der Ukraine
und ihren Nachbarländern.
Das DRK bittet um Spenden
für die betroffene Bevölke-
rung: 
IBAN: 
DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Nothilfe Ukraine

Konkrete Hilfe des
lippischen DRK vor Ort

Hilfsangebote hat der DRK-
Kreisverband Lippe e.V. den
Kommunen bereits gemacht:
Sobald Geflüchtete aus der
Ukraine die Städte und Ge-
meinden erreichen, unter-
stützt das DRK beim Betrieb
von Geflüchtetenunterkünf-
ten.

Die spontane Herzensentscheidung
eines ganzen Dorfes

Ev.-ref. Johannesgemeinde Kachtenhausen nimmt 15 ukrainische Flüchtlinge auf
Lage-Kachtenhausen.

In einer beispiellos sponta-
nen Aktion haben Mitglie-
der der ev.-ref. Johannes-

gemeinde Lage-Kachtenhau-
sen innerhalb eines Wochen-
endes den Weg freigemacht,
um kurzfristig ukrainische
Kriegsflüchtlinge aufneh-
men zu können.
Initiatorin der Aktion ist Melina
Braun, seit langem Mitarbeite-
rin in der Gemeinde und Ehe-
frau eines Kirchenvorstands-
mitgliedes. Durch ihren Mann
hatte Frau Braun am Donners-
tag letzter Woche mitbekom-
men, dass die Gemeinde sich
bereiterklärt hatte, etwas für
die Flüchtlinge zu tun. Darauf-

hin nahm sie sofort Kontakt
mit dem Vorsitzenden des Kir-
chenvorstandes auf und bot
sich an, die Koordination der
Aktion zu übernehmen. Als
Unterkunft bot sich das nach
dem Weggang des bisherigen
Gemeindepfarrers leerste-
hende Pfarrhaus an, das viel
Platz bietet.
Bereits am Freitagmorgen
wurde über Facebook und eine
Mail an die Vereine und Institu-
tionen in Kachtenhausen die
Aktion angekündigt und um
Sach- und Finanzspenden ge-
beten. Die Reaktion der Dorf-
gemeinschaft war überwälti-
gend. Innerhalb von 8 Stunden
hatte Melina Braun alle erfor-
derlichen Möbel und Gegen-

stände zusammen, die für die
Unterbringung von 15 Men-
schen ausreichen. Melina
Braun: „Wenn ich nicht so viel
zu tun hätte, dann würde ich
zwischendurch mal weinen
vor so viel Rührung, Nächsten-
liebe und Zusammenhalt –
großartig!"
Am Samstag und Sonntag
wurden die Spenden angelie-
fert und von fließigen Hel -
fer:innen im Haus verteilt. Me-
lina Braun und ihrem Team ist
es gelungen, eine gemütliche
Bleibe für bis zu 15 Personen
einzurichten. Sogar an eine
Kinder-Spiel- und Kuschelek-
ke wurde gedacht. Außerdem
steht für die Gäste eine schnel-
le Internetverbindung zur Ver-

fügung, damit sie den Kontakt
in die Heimat aufrecht erhal-
ten können.
Auch die finanzielle Beteili-
gung der Dorfgemeinschaft –
und erstaunlich vieler Men-
schen von außerhalb – hat die
Mitarbeitenden der Gemeinde
verblüfft: Innerhalb des Wo-
chenendes kamen fast 2.000
Euro an Spenden zusammen.
Bisher weiß die Gemeinde
noch nicht genau, wann und
wieviele ukrainische Gäste an-
kommen werden, aber die
Stadt Lage hat angekündigt,
sie noch am Montag auf die
schon bestehenden Unter-
künfte zu verteilen.
Nähere Informationen: Melina
Braun, Tel. 0176 22746714.

Schöne Erfolge für drei AKL-Praktikanten
Lage.

Kürzlich hat Maxim Or-
lov, ein Jahresprakti-
kant des Ateliers für

Kunst von Dr. h. c. (RO) Doris
Stanke-Rump – seit über 45
Jahren in diesem Bereich in
Lage tätig – in Hamburg sei-
ne Aufnahmeprüfung für das
Studium im Bereich Mode-
Design bestanden. Somit
steht Maxim der Aufnahme
seines Wunsch-Studiums
nichts mehr im Wege.
Diese Praktika - von der IHK
Lippe zu Detmold anerkannt -
sind einerseits Einschreibe-
voraussetzung, andererseits
wird in dieser Zeit eine aussa-
gekräftige Mappe erstellt, mit
der die Praktikanten sich den
mehrtägigen Aufnahmeprü-
fungen stellen und gut gerüs -
tet sind durch wöchentliche
praktische Prüfungsvorberei-
tungen.

Paula Ottemeier hat ein drei-
jähriges schulbegleitendes
Praktikum absolviert und in
Paderborn die Aufnahmeprü-
fung für Kunst-Lehramt für
Gymnasien bestanden.
Desweiteren hat Jasmin Ma-
gnet (Foto) aus Österreich im
Atelier von Doris Stanke-
Rump ein vierwöchiges Prakti-
kum im Rahmen des Erasmus-
Programms absolviert und ist
zuletzt hierfür vom Kärntner
Landeshauptmann mit einer
Ehrenurkunde ausgezeichnet
worden. 
Beim Erasmus-Programm
werden EU-weit grenzüber-
schreitende Aus- und Weiter-
bildungen gefördert.
Alle drei Prakikanten konnten
ausserdem durch ihre Mitar-
beit an verschiedenen Projek-
ten des Ateliers vielerlei prak-
tische Erfahrungen für ihren
weiteren Lebensweg sam-
meln.
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4 12. März 2022LAGE

„Wenn es in Lage nicht geht, müssen wir gehen“
Dr. Vortherms und Dr. Kirana plädieren für neues Ärztehaus beim Technikum - Skepsis im Bau- und Planungsausschuss

Lage (wi).

Wird an der Langen
Straße neben dem
Technikum ein neu-

es Ärztehaus gebaut, das bis
zu fünf ärztlichen Praxen, ei-
ner Apotheke und einem klei-
nen Bistro Platz bietet? Mit
dieser Frage beschäftigten
sich die Mitglieder des Bau-
und Planungsausschusses
auf ihrer jüngsten Sitzung
am 3. März 2022. Das Fazit
der Diskussion über dieses
Projekt, das dem Ausschuss
jetzt erstmals vorgestellt
wurde: gemischt.
Alle Ausschussmitglieder, die
sich an der Debatte beteilig-
ten, sahen im Ärztehaus-Pro-
jekt die Chance, die medizini-
sche und pharmazeutische
Versorgung der Lagenser Be-
völkerung nachhaltig zu ver-
bessern. Allerdings waren
auch einige Ausschussmitglie-
der nach etwa zehnminütiger

Kenntnisnahme des Projektes
davon überzeugt, dieses aus
städtebaulichen Gründen ab-
lehnen zu müssen. Das war al-
lerdings ein erstes und mögli-
cherweise recht spontanes
Stimmungsbild. Nach der jetzt
erfolgten Kenntnisnahme wird
der Meinungsaustausch fort-
gesetzt werden während der
nächsten Ausschusssitzung
am Donnerstag, 31. März
2022.
Vincent Sander, Geschäfts-
führer der Detmolder Sander
Projekt GmbH, erläuterte aus
architektonisch-baufachli-
cher Sicht das Ärztehaus. Es
soll dort gebaut werden, wo
sich jetzt die beiden Gebäude
Lange Straße 118 und 120 be-
finden (direkt neben der Zu-
fahrt zum Technikum-Park-
platz, in Richtung Innenstadt).
Bei der Präsentation einer Ärz-
tehaus-Zeichnung während
der Ausschusssitzung er-
weckte das Gebäude den Ein-

druck, dass es ähnlich groß sei
wie das benachbarte Techni-
kum. Das Haus mit Erdge-
schoss und darüber vier Voll-
geschossen wurde gezeigt mit
begrüntem Flachdach und in
zeitgenössisch-moderner Ar-
chitekturform mit gestaffelten
Stockwerken in Richtung In-
nenstadt. Im Innern sei das
Haus überall licht und hell, so
Projektentwickler Sander.
Wenn man Ärzte in Lage halten
bzw. neue Mediziner in die
Stadt holen wolle, müsse man
ihnen und dem Praxispersonal
moderne Räume ohne Winkel
und Dachschrägen anbieten.
Um das Ärztehaus bauen zu
können, muss der hier gültige
Bebauungsplan G 3 C „Plaß“
im Bereich der Grundstücke
Lange Straße 118 und 120
(Flurstücke 189 und 183) ge-
ändert werden. Dazu heißt es
in der Beschlussvorlage: „Der
maßgebliche Bebauungsplan
setzt auf dem Flurstück 189

zwei überbaubare Flächen
fest, zur Langen Straße hin ein
Mischgebiet und zur Technik-
umstraße ein Allgemeines
Wohngebiet. Auf dem Flur-
stück 183 und einem kleinen
Teil des Flurstücks 189 wird
Fläche für den Gemeinbedarf
ausgewiesen. Diese war vorge-
sehen als Erweiterung des
Parkplatzes am Technikum, ist
aber nie seitens der Stadt Lage
erworben worden. Da aus heu-
tiger Sicht kein Bedarf mehr
an einer Erweiterung des Park-
platzes besteht, steht nach
Meinung der Verwaltung einer
anderen Nutzung dieser Flä-
che gemeinsam mit Parzelle
189 nichts entgegen.“
Deshalb schlage die Verwal-
tung vor, die Änderung des Be-
bauungsplanes G 3 C „Plaß“
auf der Grundlage des im Aus-
schuss vorgestellten Vorha-
bens vorzubereiten: „Zum
Aufstellungsbeschluss der
Bebauungsplanänderung

Ein Blick aus Richtung Technikumstraße verdeutlicht, dass links die Flurstücke 183 (bebaut
mit Flachdachgebäude mit Ziegelmauer) und Flurstück 189 (Haus mit Holzgiebelfront) viel
Entwicklungspotential bieten.

Neben der Zufahrt zum Technikum-Parkplatz kann vielleicht ein Ärztehaus entstehen, und zwar auf den Grundstücken Lange
Straße 118 (braunes Haus) und 120 (weißes Gebäude). Fotos: wi

werden der Geltungsbereich
und die Planinhalte für das
frühzeitige Beteiligungsver-
fahren gemeinsam mit einem
mit dem Antragsteller abge-
stimmten Entwurf eines
Städtebaulichen Vertrages zur
Kostenübernahme der Pla-
nungsleistungen den Ratsgre-
mien zur Zustimmung vorge-
legt.“
Uwe Detert (AFD) räumte ein,
dass es einen Bedarf nach ei-
nem Ärztehaus gebe, bewer-
tete die Architektur jedoch als
„Klotzbauweise“. SPD-Frakti-
onsvorsitzender Hans Hofste
sprach davon, dass das
Grundstück für den geplanten
Baukörper zu klein sei. Ähnlich
Hans-Jürgen Hammesfahr
von den Grünen, der im Projekt
„einen zu großen Baukörper
für ein zu kleines Grundstück“
sah.

Seit 3 Jahren auf der Suche
Für die beiden Lagenser Ärzte
Dr. Jürgen Vortherms und Dr.
Stanley Kirana, die eine Diabe-
tologische Schwerpunktpra-
xis im Westtor betreiben und
die zusammen mit weiteren
bzw. neu nach Lage kommen-

den Ärzten ins neue Ärztehaus
umziehen möchten, führte Dr.
Vortherms aus, dass die Praxis
auf neue Räume angewiesen
sei. Die Patientenzahl wachse.
Auch aus Bielefeld kämen Pa-
tienten. Weiterhin solle eine
Ausdehnung des Leistungs-
spektrums der Gemein-
schaftspraxis erfolgen durch
Erweiterung der zur Zeit nur
unbefriedigenden Situation in
der „Versorgung chronischer
Wunden“ in Lippe. Zudem be-
nötige die Praxis Räume für die
Ausbildung von Studenten der
sich in Planung befindlichen
Medizinischen Hochschule
Bielefeld und auch zur Ausbil-
dung junger Ärzte, die sich
idealerweise später in Lage
niederlassen.
Dr. Jürgen Vortherms bekräf-
tigte, dass die beiden Grund-
stücke Lange Straße 118 und
120 die einzigen Bauplätze sei-
en, wo sich das Vorhaben ver-
wirklichen lasse: „Wir haben
drei Jahre gesucht. Dies ist das
fünfte Grundstück, mit dem
wir es in Lage versuchen. Wir
werden keine zwei oder drei
weitere Jahre warten. Wenn es
in Lage jetzt nicht geht, müs-

sen wir gehen.“

Friedrich-Petri-Straße?
Von den Ausschussmitglie-
dern wurden Stimmen laut,
was es mit dem geplanten Ärz-
tezentrum auf dem Gelände
der ehemaligen Postfiliale an
der Friedrich-Petri-Straße auf
sich habe? Im November 2019
sei im Bau- und Planungsaus-
schuss vom potentiellen Ärz-
tezentrum-Projektleiter ein
Sachstandsbericht vorgetra-
gen worden, der inhaltlich dem
ähnele, was die Sander Projekt
GmbH an der Langen Straße
plane. Ließe sich das Sander-
Projekt im Ärztehaus an der
Friedrich-Petri-Straße ver-
wirklichen?
Vincent Sander antwortete,
dass man sich mit den dorti-
gen Projektverantwortlichen
in Verbindung gesetzt und
auch ein Angebot erhalten ha-
be. Dies sei jedoch zu teuer ge-
wesen. Für die Summe, die für
das Ärztehaus an der Fried-
rich-Petri-Straße aufgerufen
worden sei, könne er ein ähnli-
ches Projekt auch in Münster
neben der dortigen Uniklinik
verwirklichen.

Unser Schulbegleithund „Mabou“
Lage.

„Am Hundetag mag
ich am meisten,
dass es dann in

der Klasse immer so ruhig
ist.“ - „Ich kann mich besser
konzentrieren und bin viel ru-
higer, wenn Mabou im Unter-
richt dabei ist.“ - „Eigentlich
habe ich Angst vor Hunden,
aber seit ich Mabou kenne,
weiß ich, dass Hunde auch
freundlich sein können.“
So klingt es, wenn die Kinder
der Eulenklasse in der Grund-
schule Lage am Sedanplatz
von ihren Erfahrungen mit
Schulbegleithündin Mabou er-
zählen. Mabou ist drei Jahre alt
und lebt bei Christina Dabisch,
der Klassenlehrerin der Eulen-
klasse. Mit einem eigenen

Hund erfüllte sie sich einen Le-
benstraum und der Wunsch
danach, Beruf und Hobby mit-
einander zu verbinden, war
von Anfang an da. Als sich Ma-
bou dann schon im Welpenal-
ter als freundlich, aufge-
schlossen und sehr kinderlieb
erwies, war klar, dass eine Aus-
bildung zum Schulbegleit-
hund für Mabou und ihre Be-
sitzerin in Frage kam. Sonst
wäre Mabou eben ein Famili-
enhund geworden.
Seit Februar 2021 absolvieren
Frau Dabisch und Mabou als
Team ihre Ausbildung bei Nina
Kerkhof, die selbst Lehrerin ist,
ihre Schulbegleithunde ein-
setzt und im Rahmen des
„Qualitätsnetzwerks Schulbe-
gleithunde e.V.“ die Ausbil-
dung in „Hundgestützter Pä -

dagogik“ anbietet
(www.schul-springer.de).
Mabou kam schon als Jung-
hund mit in die Schule, um dort
alles kennenzulernen und ist
mittlerweile fast jede Woche
an einem Schultag in der Eu-
lenklasse dabei. Mal ist Mabou
aktiv eingebunden, indem sie
Spiele oder kleine Übungen
mit den Kindern gemeinsam
durchführt. So war es in einer
Deutschstunde Mabous Auf-

gabe, eine der Flaschen auf
dem Bild auf das Signalwort
„Stups“ hin, umzustupsen.
Nach einer Belohnung für Ma-
bou, durfte ein Kind dann die
Flasche öffnen und einen Pa-
pierstreifen mit einem Wort
herausnehmen und vorlesen.
Die ganze Klasse überlegte, ob
das Wort ein Nomen, ein Verb
oder ein Adjektiv ist und das
Wort wurde zum passenden
Schild gelegt. 

Die meiste Zeit aber, ist Mabou
ganz in Ruhe und ohne Aufga-
be im Unterricht dabei. Dann
darf sie sich frei durch die Klas-
se bewegen und schnüffeln,
manchmal legt sie sich auch
gezielt zu Kindern unter den
Tisch. 
Meist sind das Kinder, die ge-
rade besondere Zuwendung
brauchen. So etwas spürt Ma-
bou sofort. Außerdem ist sie
ein hervorragender Zuhörer,

wenn Kinder vorlesen, denn
Hunde korrigieren und bewer-
ten nicht. Da trauen sich selbst
schüchterne Kinder, Mabou
etwas vorzulesen.
Insgesamt herrscht eine sehr
viel ruhigere und entspanntere
Atmosphäre, allein durch die
Anwesenheit des Hundes im
Klassenraum. Plötzlich ist es
überhaupt kein Problem, die
Tür leise zu schließen oder
sich ohne zu rennen durch den

Raum zu bewegen. Auch Müll
oder Bastelschnipsel werden
ohne Aufforderung aufgesam-
melt. Denn all dies gehört zu
den „Wohlfühlregeln“, die ei-
gentlich an jedem Tag gelten,
aber besonders am Hundetag
im Fokus stehen und dafür sor-
gen, dass es allen Beteiligten
mit dem Besuch von Mabou
gut geht. Für die Kinder ist es
selbstverständlich, dass wir
uns in „Hundelautstärke“ un-
terhalten und dass Mabou
nicht von allen gleichzeitig ge-
streichelt werden kann, denn
sie sind mittlerweile richtige
Experten, wenn es darum
geht, die „Hundesprache“ zu
verstehen. 
Die Kinder lernen spielerisch
und durch ganz viel Beobach-
tung, die Körpersprache des
Hundes zu erkennen und zu
deuten. So meldete sich neu-
lich ein Kind während des Un-
terrichts und meinte „Schau
mal Frau Dabisch, Mabou ist
gerade total entspannt. Das
erkenne ich daran, dass sie auf
der Seite liegt, ihre Augen sind
zu und sie atmet ganz ruhig.“
Durch solche Bemerkungen
ergeben sich schnell Ge-
sprächsanlässe darüber, wie
sich Entspannung bei einem
selbst anfühlt und wann die
Kinder Entspannung empfin-
den und was es dafür braucht.
Lernen mit Mabou bedeutet
für die Kinder, Verantwortung
für sich, aber auch für andere
zu übernehmen, sich zurück-
zunehmen und die Bedürfnis-
se anderer wahrzunehmen,
zur Ruhe zu kommen und zu
entschleunigen, aber vor al-
lem: Freude und ganze viele
neue Erfahrungen mit Mabou
an ihrer Seite.

AWO Lage
Jahreshauptversammlung am 18. März

Lage.

Die AWO Lage lädt am
Freitag, 18. März 2022
um 14.30 Uhr im Se-

niorentreff der AWO am
Jahnplatz 20 ein.
Auf der Tagesordnung stehen
nach einem gemeinamen Kaf-
feetrinken u.a. der Bericht des

Vorstandes und die Berichte
der Leiter von Gruppen. 
Es folgen Ehrungen sowie die
Neuwahlen des /der 2. Vorsit-
zenden oder 2. Vorsitzende,
des/der Schriftführers/in, 2
Kassenprüfer/innen, die Be-
stätigung des/der Beisit -
zer/innen und der Punkt Ver-
schiedenes.

TSG Holzhausen
Jahreshauptversammlung am 1. April

Holzhausen-Sylbach.
Die Jahreshauptversammlung
des TSG Holzhausen findet in
diesem Jahr am 01. April 2022

ab 19:30 Uhr in der Turn- und
Festhalle in Holzhausen unter
Einhaltung der 3G Regeln
statt.
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Dorfgemeinschaft Hagen
Lage-Hagen.

Die Dorfgemeinschaft
Hagen informiert.
„Unsere erste gemein-

same Aktion in diesem Jahr
wird der Dorfputz in Hagen
sein. 
Wir hoffen auf viele, die unser
Dorf fein machen wollen. Ter-
min: Samstag, 19. März
10.00Uhr, Treffpunkt: Albert-
Schweitzer-Schule.
Im April werden die ersten
Gruppentreffen wieder statt-
finden. Der Kaffeetreff startet
nach Ostern.
An dieser Stelle bitten wir auch
schon einmal um Unterstüt -
zung bei der Pflege der Bänke.
Wer erklärt sich bereit, eine
Bank zu streichen? Das Mate-
rial wird zur Verfügung gestellt,
Tel. 64690.

Zur aktuellen Situation
in Hagen:

In Hagen sind die ersten

Kriegsflüchtlinge aus der
Ukraine angekommen. In der
Wittbrede 11 haben 40 kleine
und große Menschen eine Un-
terkunft gefunden. 
Ihre Hilfsbereitschaft haben
schon viele Hagener spontan
gezeigt.
Wir haben Kontakt zu den
Menschen und unterstützen
sehr gerne mit viel persönli-
chem Engagement. Wer mit ei-
ner Spende unterstüzen
möchte, (zur Zeit können wir
über die Dorfgemeinschaft lei-
der noch keine Spendenbe-
scheinigungen ausstellen)
wende sich bitte an: Gisela
Stöcker Tel. 64690.
Nun ist das Haus in der Witt -
brede erst einmal wieder mit
Leben gefüllt. Für die Zukunft
aber wünschen wir uns immer
noch ein Gemeinschaftshaus,
dass wir mit Leben füllen kön-
nen. Dieses Anliegen haben
wir nicht aus den Augen verlo-
ren”.

Stadtgymnasium wird Gebrüder Humoldt Gymnasium
Zum 50. Geburtstag bekommt das Gymnasium in Lage ein besonderes Geburtstagsgeschenk: Einen neuen Namen!

Lage (rp).

Lange schon hat man im
Vorfeld nach Namens-
gebern für das Gymna-

sium gesucht: Lehrer, Schü-
ler und Eltern machten Vor-
schläge und in der Schulkon-
ferenz, als oberstes Mitwir-
kungsorgan der Schule, ei-

nigte man sich auf „Gebrüder
Humboldt Gymnasium“. Ein
Name, von dem man sich dort
verspricht, dass er auch den
Ansprüchen dieser weiter-

führenden Schule ent-
spricht.
Darüber hatte nun auch der
Schulausschuss der Stadt La-
ger in erster Instanz offiziell zu
entscheiden: Dessen Mitglie-
der waren teilweise wenig er-
freut, zum Einen, dass sie
selbst als finanzieller Träger so
wenig in die Namensfindung
eingebunden waren, zum An-
deren, dass es ja schon so viele
Humboldt-Schulen geben
würde. 
Hier wäre die Chance verpasst
worden, einen wirklich indivi-
duellen Namen zu wählen,
oder zumindest einen lokalen
Bezug herzustellen. 
In der weiteren Diskussion
zeigte sich, dass scheinbar Je-
der im Schulausschuss seinen
eigenen Favoriten hatte, wie es
die Ausschussvorsitzende Ri-
ta Schapeler-Kössler vor der
Abstimmung zusammenfass-
te: Trotz der geäußerten Be-
denken votierten acht Mitglie-
der für den neuen Namen, oh-
ne Gegenstimmen, aber bei
zahlreichen Enthaltungen. Da-

mit wird der neue Name am 17.
März dem Rat der Stadt Lage
endgültig zur Abstimmung
vorgelegt. Es steht zu erwar-
ten, dass der Rat in seiner Sit-
zung dieser Empfehlung des
Schulausschusses folgen
wird.
Die Brüder Wilhelm von Hum-
boldt (1767–1835) und Alexan-
der von Humboldt (1769–
1859) haben Geschichte ge-
schrieben – als Philosoph,
Sprachforscher und preußi-
scher Staatsmann der Ältere,
als Naturforscher, Schriftstel-
ler und Weltreisender der Jün-
gere. 
Jeder leistete auf seinen Ge-
bieten Herausragendes. Viel-
leicht wird deren Biographe (z.
Beispiel von Manfred Geier) ei-
nen festen Platz in der Büche-
rei finden. 
Eine von der Redaktion durch-
geführte Suche im Internet
brachte hingegen nur eine ein-
zige „Gebrüder Humboldt
Schule“ ans Licht. Humboldt-
Schulen bzw. -Gymnasien gibt
es hingegen zahlreiche. 

Das städtische Gymnasium Lage wird wohl demnächst „Gebrüder Humboldt Gymnasium
heißen”, so jedenfalls entschied der Schulausschuss in seiner jüngsten Sitzung. Fotos: rp

Herzensangelegenheiten
17. März, 19.30 Uhr: Vortrag im Haus des Gastes

Lage-Hörste (wi).

In der Vortragsreihe „Ganz-
heitliche Gesundheitsme-
thoden“, zu der die Tou-

rist-Information Lage und die
VHS Lippe-West gemeinsam
einladen, geht es am kom-
menden Donnerstag, 17. März
2022, um 19:30 Uhr um das
Thema: „Herzensangelegen-
heiten (Teil 1)“. Der Vortrag
findet statt im Haus des Ga -
s   tes. Der Eintritt beträgt 3
Euro.
Referentin des Abends ist die
Religionspsychologin Evelyne
Waithira Müller. Ihr Vortrags-

thema skizziert sie mit folgen-
den Worten: „Jeder von uns
stellt sich irgendwann wichti-
ge Herzensfragen wie: Wer bin
ich wirklich? Was ist der Sinn
meines Lebens? Hat mein Le-
ben überhaupt einen Sinn?
Wie kann ich glücklich sein?
Hat das Leben noch mehr zu
bieten? (…) Was kann mir in
schwierigen Zeiten Halt ge-
ben? Gibt es einen Gott und
wenn ja, wie komme ich am
bes ten mit ihm / ihr / es in
Kontakt?“
Der Impulsvortrag „Herzens-
angelegenheiten“ bietet
Raum für genau solche Her-

zensfragen. In entspannter
Atmosphäre gibt Religions-
psychologin Evelyne Waithira
Müller kurze Impulse. Die Zu-
hörer können sich anschlie-
ßend mit ihr darüber austau-
schen.
Die Referentin kommt gebür-
tig aus Kenia. Allein schon ihr
abenteuerlicher Lebenslauf
macht Lust darauf, ihr als Re-
ferentin zuzuhören. Die Tou-
rist-Information und die VHS
bitten darum, sich vorher zum
Vortrag anzumelden unter:
Tourist-Information Lage, Tel.
05232 / 8193 oder verkehrs-
amt@lage.de.

Heilendes Schreiben
Einführungskurs

Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet
den Einführungs-

kurs: Heilendes Schreiben
am 4. Mai und 11. Mai jeweils
mittwochs von 18:30 –
20:00 Uhr im Technikum in
Lage, Lange Str. 124 an.
Schreiben öffnet einen inne-
ren Raum, in dem vieles mög-
lich ist: Kreativität, Therapie,
Lebenskunst. Schreiben
kann Seele, Psyche und Kör-

per stärken. Ohne Vorerfah-
rung oder künstlerischen An-
spruch erhält man unter An-
leitung der Dozentin erste
Einblicke in die Techniken
des heilenden Schreibens.
Eine Anmeldung ist in der vhs
Lippe-West mit Angabe der
Kursnummer X2060LA un-
ter der Rufnummer 05232
9550-0, per Internet
www.vhs-lw.de oder per E-
Mail info@vhs-lw.de ab so-
fort möglich. Kursgebühr:
20,00 € 
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Wie stellst Du Dir 
Deine Beerdigung vor?

Einfach mal darüber sprechen. 
Irgendwie tut das gut.

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide

B e s t a t t u n g e n

www.bestattungen-wehmeier.de

Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum 
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                                                     0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                                                 1 10
Feuer/Krankentransport                                                                                           1 12
Polizeiwache Lage                                                                                              9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                                                     609 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                                                  601 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                                                       601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                                                      601 ‐ 666

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 

Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet sich 
im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.
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Kirchliche
Nachrichten

Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
13. 03.:    10.00   Tauf‐Gottesdienst, 
                              Pfr. R. Krause 
                 10.00   Kindergottesdienst
15. 03.:    19.15     Posaunenchor
16. 03.:    17.30    T.A.G. Jugendkreis
                 18.00   Passionsandacht
                 19.15     Kirchenchor

Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
13. 03.:    10.00   Gottesdienst, 
                              Pfrn. Erika Sehring

Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
13. 03.:    09.45   Chorprobe
                 10.30    Gottesdienst
14. 03.:    09.30   Mini‐Club
15. 03.:    17.00    Kirchlicher Unterricht
                 18.00   Chillaxen
                              für Leute ab 15
16. 03.:    09.30   Mini‐Club
18. 03.:    16.30    Schmiedefüchse
                              (Hardisser Straße 2b)

Christus‐Gemeinde Lage
der Selbständigen Evangelisch‐
Lutherischen Kirche (SELK)
13. 03.:    09.30   Predigtgottesdienst

                              und Jahresge‐
                              meindeversammlung

Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
13. 03.:    11.00    Heilige Messe
15. 03.:    18.30    Heilige Messe
17. 03.:    15.00    Heilige Messe
18. 03.:    18.00   Kreuzwegandacht

Kirchengemeinde  Lage
Marktkirche
13. 03.:    10.00   Gottesdienst ,
                              Pfr. Peuckert 
16. 03.:    19.30 bis 21.30 Uhr
                              Kantorei in der
                              Marktkirche
18. 03.:    9.30 bis 12.30 Uhr
                              Offene Kirche 
                              in der Marktkirche
11.30 bis 12.00 Uhr
                              Musik zur Marktzeit
Kirchengemeinde Lage
Martin‐Luther‐Kirche
13. 03.:    11.15     Gottesdienst,
                              Pfr. Peuckert
17. 03.:    09.30 bis 11.00 Uhr
                              Elter‐Kind‐Treff im 
                              Gemeindehaus

Ev.‐ref. Kirchengemeinde Sylbach
Es gilt die 3G‐Regel
13. 03.:    10.00   Gottesdienst,
                              Pred. U. Eikermann

Das eigene Fotobuch gestalten
Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet ei-
nen Kursus zum The-

ma: Das eigene Fotobuch ge-
stalten am Sonntag, 3. April
von 10:00 – 16:00 Uhr im
Technikum in Lage an.
Man erlernt mit der kostenlo-
sen CEWE-Fotobuch-Soft-

ware alles, was man für die
professionelle Gestaltung ei-
nes Buches braucht. Wer sei-
nen Laptop und eigene Bilder
mitbringen möchte (mög-
lichst auf einem USB-Stick),
kann gleich mit der Gestaltung
seines persönlichen Foto-
buchs beginnen. Ansonsten
arbeitet man auf vhs-Geräten
mit Beispielbildern. (Mit Foto-

buchgutschein inklusiv). Vor-
aussetzungen: Erste Compu-
ter- und Betriebssystem-
kenntnisse (Windows). Eine
Anmeldung ist in der vhs Lip-
pe-West mit Angabe der Kurs-
nummer X2615LA unter der
Rufnummer 05232 9550-0,
per Internet (www.vhs-lw.de)
oder per E-Mail (info@vhs-
lw.de) ab sofort möglich.

Eisenbahnfreunde Lippe e.V.
Modellbahnbasar im Schulzentrum Werreanger

Lage.

Nach über 2 Jahren wer-
den die Eisenbahn-
freunde Lippe e.V. end-

lich wieder einen Basar veran-
stalten. Wir haben richtig Lust
auf diese Veranstaltung.
Am Sonntag, dem 13. März
2022, ist es wieder soweit. Die
Eisenbahnfreunde laden zu ih-
rem traditionellem Modellbahn-
basar mit Ausstellung kleinerer
Modellbahnanlagen ein. Auf et-
wa 1.000 m² werden zahlreiche
Artikel aus dem Bereich Modell-
bahn angeboten. Von Lokomoti-

ven, Wagen, Häusern und ande-
ren Zubehörteilen ist aus nahe-
zu allen Spurweiten für jeden et-
was dabei. Hinzu kommen Zeit-
schriften, Bücher und weitere
Sammlerstücke. Kleinere Anla-
gen mit Fahrbetrieb runden das
Programm ab.Unsere Jugend-
gruppe hat während der langen
Pause viel gebastelt. Jeder Ju-
gendliche hat dabei ein eigenes
H0-Modul erstellt. Die einzelnen
Module werden an diesem
Sonntag zu einer kompletten
Anlage vereint. Das Schulzen-
trum Werreanger als Veranstal-
tungsort bietet neben ausrei-

chend Veranstaltungsfläche
auch eine gute Verkehrsanbin-
dung mit vielen Parkplätzen und
einen barrierefreien Zugang. 
Der Eintritt zum Basar mit Aus-
stellung beträgt für Kinder 1
Euro, für Erwachsene 2,50 Euro
sowie für Familien 5 Euro. Die
Veranstaltung ist von 11 Uhr bis
17 Uhr geöffnet. Es gelten die 2-
G-Regeln.
Lassen Sie sich auf der Veran-
staltung vom faszinierenden
Hobby Modelleisenbahn begeis -
tern. Besuchen Sie auch die
Homepage:  www.eisenbahn-
freunde-lippe.de

Geplante Windräder nehmen die erste Hürde
Bauausschuss fasst Grundsatzbeschluss - 1.000-Meter-Mindestabstand muss unterschritten werden

Lage-Hardissen (wi).

Mit der Mehrheit von
12 Stimmen von
CDU, SPD, Grünen

und FDP hat der Bau- und
Planungsausschuss die Ver-
waltung ermächtigt, für die
Errichtung von Windenergie-
anlagen in Lage-Lückhausen
eine Flächennutzungsplan-
änderung und einen Bebau-
ungsplan mit einem Sonder-
gebiet „Windenergie“ vorzu-
bereiten. Dieser Bebauungs-
plan würde einen Mindestab-
stand eines Windrades von
900 Metern zur relevanten
Wohnbebauung erlauben.
Die Fraktionen von FWG/BBL,
Aufbruch C und AFD (3 Stim-
men) sprachen sich während
der jüngsten Ausschusssit-
zung am Donnerstag, 3. März
2022, gegen diesen sogenann-
ten „Grundsatzbeschluss“
aus. Aufgrund der deutlich er-
kennbaren und unzweifelhaf-
ten Mehrheitsverhältnisse im
Ausschuss gilt es als sicher,
dass sich der Stadtrat auf sei-
ner nächsten Sitzung in der

Werreanger-Aula am Donners-
tag, 17. März 2022, 18 Uhr dem
Ausschussvotum anschließen
wird.
Zur Windenergie ist im Lan-
desentwicklungsplan ausge-
führt, dass die kommunale
Bauleitplanung im Rahmen
der Konzentrationszonendar-
stellung in den Flächennut-
zungsplänen der Windener-
gienutzung substanziell Raum
schaffen muss. Außerdem hat
das Land NRW gesetzlich vor-
geschrieben, dass Windener-
gieanlagen einen Mindestab-
stand von 1.000 Metern zur
Wohnbebauung einhalten
müssen. Es gibt jedoch die
Möglichkeit, mittels eines Be-
bauungsplans Anlagenstand-
orte für Windenergie auch mit
weniger als 1.000 m Abstand
zur Wohnbebauung zu planen.
Hierzu muss ein Bebauungs-
plan mit einem Sondergebiet
„Windenergie“ aufgestellt wer-
den.

Anfrage im März 2020
Schon am 2. März 2020 stellte
die Windpark Lage-Lückhau-

sen GmbH & Co. KG beim Kreis
Lippe eine Bauvoranfrage mit
dem Ziel, fünf Windkraftanla-
gen in Hagen-Hardissen er-
richten und betreiben zu dür-
fen. Alle fünf Standorte der ge-
planten Windenergieanlagen
liegen ausnahmslos außer-
halb der im Flächennutzungs-
plan der Stadt Lage dargestell-
ten Konzentrationszone für
Windenergie.
Im Zusammenhang mit der
Neuaufstellung des gesamten
Flächennutzungsplanes hatte
die Stadtverwaltung eine Po-
tenzialflächenanalyse „Wind-
energie als gesamträumliches
Konzept“ in Auftrag gegeben,
um die Frage zu klären, ob es
überhaupt notwendig sei, über
eine Konzentrationszonenpla-
nung im Flächennutzungsplan
steuernd einzugreifen. 
Das Büro Kortemeier Brok-
mann Landschaftsarchitekten
(KBL) aus Herford wurde mit
der Windpotenzialuntersu-
chung für das Stadtgebiet La-
ge beauftragt. In der Sitzung
des Bau- und Planungsaus-
schusses am 5. Juli 2021 wur-

de die Untersuchung vorge-
stellt. Im Ergebnis wird die
Ausweisung von Konzentrati-
onszonen aufgrund der gerin-
gen Verfügbarkeit geeigneter
Flächen und wegen bestehen-
der Rechtsunsicherheiten als
nicht zielführend erachtet.
Für den ursprünglichen An-
trag auf Errichtung von fünf
Windenergieanlagen bedeu-
ten die derzeitigen Regelun-
gen des Landes NRW, dass nur
eine der insgesamt fünf bean-
tragten Windenergieanlagen
im Außenbereich privilegiert
wäre. Die übrigen würden auf-
grund des nicht eingehaltenen
Abstandes von 1.000 m zur
Wohnbebauung als sonstige
Vorhaben im Außenbereich
beurteilt und wären unzuläs-
sig.

Zwei statt fünf Anlagen
Der Vorhabenträger (= die
Windpark Lage-Lückhausen
GmbH) hat daraufhin im
Herbst 2021 das Gespräch mit
dem Kreis Lippe und der Stadt
Lage gesucht, um vor dem
Hintergrund der gesetzlichen
Regelung die grundsätzliche
Möglichkeit von nun zwei
Windenergieanlagen in Lage-
Hardissen zu erörtern. Die
Standorte wurden dabei neu
gewählt, da ein zukünftiges
noch zu planendes „Repowe-
ring“ (= Ersatz der bestehen-
den Anlagen oder Teile davon
durch moderne, höhere und
leistungsfähigere Windräder)
der heute bestehenden Wind-
energieanlagen mit zukünftig
größeren Abständen unterein-
ander konzeptionell berück-
sichtigt wurde.
Bei der im Bau- und Planungs-
ausschusses erörterten Pla-
nung von zwei Windenergiean-
lagen wurde das Kriterium von
1.000 m Abstand zur Wohnbe-
bauung nur von einem Anla-
genstandort erfüllt. Der zweite
Standort hält nur 900 m Ab-
stand zur Wohnbebauung ein.
Aber die Errichtung von nur ei-
ner einzelnen Anlage wäre
wirtschaftlich schwierig, so die
Antragstellerin.

Grundsätzlich besteht die
Möglichkeit, über einen Be-
bauungsplan Anlagenstand-
orte für Windenergie auch mit
weniger als 1.000 m Abstand
zur Wohnbebauung zu planen.
Hierzu ist ein Bebauungsplan
mit einem Sondergebiet
„Windenergie“ nötig. Dabei
müssten alle wesentlichen Be-
lange im Bebauungsplan-Auf-
stellungsverfahren berück-
sichtigt, bewertet sowie ge-
geneinander und untereinan-
der abgewogen werden. Die
planungsrechtliche Hürde für
dieses „nichtprivilegierte Au-
ßenbereichsvorhaben“ ist
deutlich höher als diejenige für
ein privilegiertes Außenbe-
reichsvorhaben. Das Überwin-
den der Hürde ist aber nicht
ausgeschlossen. Der Flächen-
nutzungsplan, der heute für
die in Betracht kommenden
Bereiche Fläche für die Land-
wirtschaft darstellt, muss im
Parallelverfahren ebenfalls ge-
ändert werden.

FWG/BBL-Antrag abgelehnt
Bevor der Bau- und Planungs-
ausschusses mehrheitlich die
Verwaltung beauftragte, den
Bebauungsplan mit einem
Sondergebiet „Windenergie“
vorzubereiten, befasste er
sich mit dem Antrag der
FWG/BBL-Fraktion, vor Einlei-
ten eines Bebauungsplanver-
fahrens ausdrücklich die be-
troffenen Bürger aus Hagen-
Hardissen in die Entschei-
dungsfindung einzubeziehen
bzw. zu befragen. 
Im Antrag heißt es „Wir bean-
tragen, ein Sondergebiet
„Windenergie“ aufgrund der
Unterschreitung des Mindest-
abstandes nur mit Zustim-
mung der Bürger / innen aus
Hagen-Hardissen umzuset-
zen“ (der Postillon berichtete
am 5. März).
Der Antrag wurde mit der
Mehrheit von CDU, SPD, Grü-
nen und FDP abgelehnt. Was
die FWG/BBL-Fraktion verlan-
ge, sei ein „undefiniertes und
schwammiges Verfahren“,
sagte Hans-Jürgen Hammes-

fahr von den Grünen.
Ausschussvorsitzender Fre-
derik Topp (CDU) und SPD-
Fraktionsvorsitzender Hans
Hofste bekräftigten, dass es
im Bebauungsplan-Aufstel-
lungsprozess genormte Ver-

fahren gebe, um Bürger zu be-
teiligen. Dazu zähle auch die
Möglichkeit, zu einer Bürger-
versammlung einzuladen, um
sich über die Thematik mög-
lichst umfassend auszutau-
schen.

Die Planungen der vier Hardisser Windräder (das vierte steht außerhalb des Fotos etwas wei-
ter links) und die sich daran anschließenden Diskussionen hatten ausgangs der 1990er Jahre
begonnen. Die zwischenzeitliche Insolvenz des ersten Antragstellers sowie die Produktions-
einstellung der anfangs vorgesehenen Windräder verzögerten Aufbau und Inbetriebnahme
beträchtlich. Die Anlage wurde am 7. Mai 2011 mit einem kleinen Fest eingeweiht.

Die im Frühjahr 2011 in Hardissen installierten Windräder
sind bis zur Rotorspitze rund 146 Meter hoch - etwa 10 Meter
niedriger als der Kölner Dom. Die beiden von der Windpark
Lage-Lückhausen GmbH neu geplanten Windenergieanlagen
werden sehr wahrscheinlich zwischen 240 und 250 Meter
hoch sein. Fotos: wi

39-jährige Frau überfallen
Lage.

In der Lindenstraße wurde
am frühen Donnerstag-
morgen (3. März 2022) ei-

ne Frau aus Lage überfallen. 
Unbekannte schlugen die 39-
Jährige gegen 2.30 Uhr von
hinten nieder und entwende-

ten ihr die Geldbörse sowie ei-
nen Rucksack. 
Zeuginnen und Zeugen, die
Hinweise zum Überfall geben
können, setzen sich bitte un-
ter der Telefonnummer
05231 6090 mit dem Krimi-
nalkommissariat 2 in Verbin-
dung.
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Inh. Sylvia Steilen · Lange Straße 62 · 32791 Lage

Telefon (05232) 2795

Inh. Sylvia Steilen
Lange Straße 90 • 32791 Lage

Telefon 05232 - 2795
www.lefigaro-lage.de

Haarstudio Haargenau
Kompetenz aus Meisterhand

Lemgoer Straße 27 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 5550

Encarna Miralles Diaz
Friseurmeisterin

32791 Lage • Bergstraße 30 • ☎ 05232 3602
Parkplätze hinterm Haus

City-Coiffeur Tölle -Cassano

UM HAARLÄNGEN VORAUS!
–  Top-Haarschnitte, Traumhafte Steckfrisuren
–  Aktuelle Strähnentechniken
–  Separates Perückenstudio
   Abrechnung mit allen Krankenkassen

Hardisser Str. 3 • Lage

Tel. 0162 - 1712867

www.nicoles-haarwerkstatt.de

BERGSTRASSE 6 • LAGE

FON 05232 . 97 97 915

Öffnungszeiten:

MONTAG - FREITAG 

09.00 - 18.00 UHR

SAMSTAG 08.00 - 14.00 UHR

Mittwochs
preiswerte 

Kinderhaarschnitte

Lage • Lange Straße 75

Telefon 30 48
Termine nach Wunsch

Neue Saison, neue Styles! Die
H|MAG Trendkollektion Früh-
jahr/Sommer 2022 des Zen-
tralverbands des Deutschen
Friseurhandwerks (ZV) feiert
unter dem Motto „JEANS ON“
das Comeback der 2000er-
Mode.
Das ZV Modeteam hat mit den
neuen Frisuren-Trends für
Frühjahr/Sommer eine Hom-
mage an die Nullerjahre ge-
schaffen. Y2K-Trends, also die
Ästhetik der späten 90er- und
frühen 00er-Jahre, kehren in
diesem Sommer jung, rebel-
lisch und ausdrucksstark zu-
rück. Inspiriert ist JEANS ON
von Girl- und Boy-Bandlooks,
aber auch von der Technobe-
wegung und Ravern. Im Mittel-
punkt der Kollektion stehen
damit Frisuren, die das Beste
aus den Nullerjahren mit neu -
es ten Techniken vereinen und
damit zu absoluten Trendsta-
tements für Frühjahr/Som-
mer 2022 werden.
Die ZV Frisuren-Trends, kombi-
niert mit lässiger Denim-Fa-
shion für die wärmere Jahres-
zeit, sind ein wilder, kontrast-
reicher Mix, der eine gewisse
Nostalgie und auch Optimis-
mus für die Zukunft auslöst –
also genau das, was wir uns
nach einem ereignisreichen
und herausfordernden Winter
wünschen.

Crescent
Die Basis von Crescent bildet
der Pixie Cut, der sich klas-
sisch durch einen sehr kurzen
Nacken auszeichnet. Das
Deckhaar am Oberkopf kann
hingegen einige Zentimeter
länger und durchgestuft sein.
Die Seitenpartien werden mit
deutlicher Längenzunahme
gearbeitet. Abgerundet wird
der Look mit einem stark
strukturierten Micropony der
rund in die Seiten übergeht.

Red Rebel 
Red Rebel zeichnet sich durch
einen rockigen, retroinspirier-
ten und frechen Look aus –
und sollte deshalb nicht zu
perfekt sitzen. Besser funktio-
niert für den Alltag ein lässiger
Undone-Style, also einfach mit
den richtigen Stylingproduk-
ten Bewegung in die einzelnen
Strähnen bringen. So kommt
auch der moderne Goldkup-
ferton noch besser zur Gel-
tung. Rot ist diese Saison das
neue Blond!

New Crop
Die Nacken- und Seitenpar-
tien werden beim Crop kurz
und sauber gehalten. Das
Deckhaar bleibt zum Stirnmo-
tiv hin aber etwas länger und
wird extrem strukturiert ge-
schnitten. Für das perfekte Fi-
nish wird die Kontur des Stirn-
motivs in einer leicht konvexen
Form geschnitten und einzel-
ne Strähnen in die Stirn ge-
stylt. Back to blonde: Der
Blond-Trend ist nach wie vor
ein wichtiges Thema und un-
terstützt diesen markanten
Shortcut.

The Raver (Serie B2)
Für einen lässigeren Look wird
das Deckhaar mit Gel oder
Styling-Wachs etwas aufge-
stellt und messy in Szene ge-
setzt. Add On: Zur Styling-Va-
riante kann perfekt ein Bart fri-
siert werden, um einen schö-
nen Kontrast zum kühlen
Blond zu erzeugen.

Shaggy Mullet
Die perfekte Länge zwischen
Kurzhaarschnitt und mittel-
langem Haar. Beim Shaggy
Mullet bleiben die Seiten- und
Nackenhaare länger. Eine star-

ke Struktur und softe Über-
gänge sorgen für einen harmo-
nischen Look. Für ein optima-
les Ergebnis werden die Län-
gen und Spitzen in einem Hell-
blond Gold-Violett aufgehellt.

Endless Summer 
Ob Catwalk oder Streetstyle –
der Shaggy Mullet betont ge-
konnt den Charakter, den sei-
ne Trägerin unterstreichen
möchte. Vor allem in einer
wavy und undone Variante
steht er 2022 für einen stylis-
hen und zugleich natürlichen
Look. Dazu die Haare einfach
mit einem Stylingprodukt
durchkneten und in Form zup-
fen. Perfekt für die Party-
Nacht!

Middle Part
Auch 2022 trägt Mann noch
längeres Haar. Zur absoluten
Trendfrisur 2022 gehört aber
auch der Mittelscheitel. Also:
Mut zur Mitte! Damit der Look
jedoch nicht zu brav wirkt, wird
das längere Haar durchgestuft
und locker gestylt. Eine Natur-
tonveredlung in einem Hell-
braun-Natur mit soften aufge-

hellten Slices im Deckhaar ver-
vollständigt den Trend-Look.

Curly Passion
Lange lockige Haare bei Män-
nern haben es längst von der
Straße auf den roten Teppich
und die Runways der Designer
geschafft. Das Styling ist ganz
unkompliziert: Einfach Salz-
spray in die naturgewellten
oder permanent umgeform-
ten Haare sprühen, kneten
und an der Luft trocknen las-
sen. Der entspannte Locken-
style bleibt angesagt!

Bang Bangs
Stirnfransen bleiben auf dem
Radar, kommen jetzt jedoch
mit einem frischen Update da-
her: Curtain Bangs werden
diese Saison durch den Strong
Fringe ersetzt. Das Stirnmotiv
wird dabei zu einem vollen
konkaven Pony geschnitten,
der über die gesamte Stirn
reicht. Das Schulterlange Haar
wird stark durchgestuft und
für einen noch lebendigeren
Look wavy gestylt. Der Strong
Fringe sorgt für eine tolle Typ-
veränderung.  

Y2K
Für das richtige Party-Feeling
wir der volle Pony einfach mit
einem Stylingprodukt lässig
und voluminös nach hinten ge-

stylt. Passend dazu werden die
Längen super sleek mit einem
Glätteisen geglättet. So
kommt die Trendfarbe aus Mit-
telbraun und Gold-Kupfer
richtig zur Geltung. Go big or
go home!

Beauty Looks: 
Blue Lagoon
Ein echter Sommer-Look: Der
orangefarbene Lidschatten
auf dem beweglichen Lid bil-
det einen tollen Kontrast zu
dem royalblauen Kajal auf
dem unteren Wimpernkranz
sowie der Wasserlinie. Auch
die Wimpern werden mit ei-
nem royalblauen Mascara
kräftig getuscht und verstär-
ken den Blue-Lagoon-Look.
Die Augenbrauen werden mit
einem Augenbrauenpuder
aufgefüllt und in Wuchsrich-
tung geliftet. Wie von der Son-
ne geküsst erscheinen die
Wangenknochen mit einem
orangefarbenen Rouge und
auch die Lippen werden mit ei-
nem orangefarbenen Lippen-
stift betont. 

Over the Rainbow 
2022 darf es etwas mehr Far-
be sein! Für einen echten Eye-
catcher werden auf die Augen-
lider und die Bereiche unter
dem unteren Wimpernrand
die Farben des Regenbogens
kreativ aufgetragen und weich
ineinander verblendet. Die Au-
genbrauen rahmen das Au-
gen-Make-up ein und werden
mit einem Augenbrauenpuder
aufgefüllt und in Wuchsrich-
tung geliftet. Die Wimpern
werden mit einer dunkelbrau-
nen Mascara getuscht. Ein zar-
ter Apricotton auf den Wangen
und Lippen rundet den Look
ab.

Was Friseure können … können nur Friseure

JEANS ON: Die Trend-Looks Frühjahr/Sommer 2022

Immobilienauswahl
Suchen - beurteilen – kaufen

Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet am
Dienstag, 26.04.2022

von 18:00 – 21:15 Uhr ein Se-
minar zum Thema „Immobi-
lienauswahl: Suchen - beur-
teilen – kaufen“ im Techni-
kum in Lage, an.
In diesem Workshop sollen fol-
gende Fragestellungen behan-
delt werden: Wie groß soll eine
Immobilie sein und welchen
Haustyp bevorzugt man? Wie
beurteilt man das Wohnvier-
tel? Worauf ist beim Grund-
stück zu achten (Grund-

stücksgröße und -zuschnitt,
Himmelsausrichtung, Lärm-
und Geruchsbelästigung)?
Was muss bei der Bausub-
stanz (Dach, Heizung, Fassa-
de, Fenster, Elektrik, Sanitäre
Anlagen) beachtet werden?
Welche Bedeutung haben
Baumängel (Risse, Schim-
mel)? Welche Informations-
quellen können hilfreich sein
(Grundbuch, Baulastenver-
zeichnis, Energiepass, Bebau-
ungsplan)? Welche Besonder-
heiten gibt es beim Kauf einer
Eigentumswohnung (WEG)
und bei Erbbaugrundstücken?
Mithilfe zahlreicher Checklis -

ten werden die verschiedenen
Aspekte erarbeitet. Der Do-
zent lehrt an der Technischen
Hochschule OWL Baumana-
gement und Finanzierung. Au-
ßerdem ist er als Sachverstän-
diger für die Immobilienbe-
wertung tätig und Autor ver-
schiedener Fachbücher.
Eine Anmeldung ist bei der vhs
Lippe-West unter der Rufnum-
mer 05232 9550-0 möglich
oder kann auch unter Angabe
der Veranstaltungsnummer
X1229LA per E-Mail info@vhs-
lw.de und im Internet unter
www.vhs-lw.de vorgenommen
werden. Kursgebühr: 18,-- €.

Super gelaufen
Landesmeisterschaft 2022 

Lage.

Im letzten Jahr hat das
Ehepaar Salten aus La-
ge-Hagen mit der Bron-

zemedallie bei der Landes-
meisterschaft ein super Er-
gebnis erzieltt. 
In diesem Jahr konnten sie
noch einen drauf legen und
wurden Vizemeister bei den
Landesmeisterschaften des
Tanzsportverbandes NRW
bei den Standardtänzen.
Beide sind stolz und glück-
lich den Pokal mit  nach Lage
gebracht zu haben.

Digitale Fotos für Einsteiger
Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet am
Sonntag, 20. März von

10:00 – 16:00 Uhr den Kur-
sus: Digitale Fotos für Ein-
steiger im Technikum in Lage,
Lange Str. 124 an. Ob Papier-
fotos, Handyfotos, Fotoappa-
rat oder digital gesendete
Bilder.
Eine einheitliche Vorgehens-
weise schafft Ordnung. Schritt
für Schritt übt man den Weg
vom Scannen eines Papierbil-
des zum richtigen Archivieren.
Auch Bilder vom Fotoapparat,
Handy oder sonstigen Fotos
werden auf einfache Weise
übersichtlich auf dem Compu-
ter gespeichert. Man kann mit

einem Fotobearbeitungspro-
gramm erste Schritte für Foto-
verbesserungen kennenler-
nen. 
Für diesen Kurs benötigt man
erste PC-Grundkenntnisse, ei-
nen USB-Stick, evtl. eigene Pa-
pierfotos, Handy mit Übertra-
gungskabel oder Fotoapparat.
Bitte mitbringen: Eigenes Ka-
meraequipment mit USB-
Übertragungskabel und Be-
dienungsanleitung. 
Eine rechtzeitige Anmeldung
ist bei der vhs Lippe-West un-
ter Angabe der Veranstal-
tungsnummer X2604LA er-
forderlich. Sie können per E-
Mail über info@vhs-lw.de, im
Internet unter www.vhs-lw.de
oder per Telefon: 05232 9550-
0 vorgenommen werden. 
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Kleinanzeigen

Verschiedenes

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435
Egeln, Feld am Bruche 18, bundes‐
weite Lie ferung, 039268/9869‐0. 
5 % online Rabatt sichern
www.dach   bleche24.de

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.

Fußpflege 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen zum Fest‐
preis. Fa. Borgis‐Verwertungen,
Tel. 05205 ‐ 72553.
Dusche ohne Fliesen?
Mehr beim Fliesenfuchs … der‐flie ‐
sen fuchs.de, 0171‐3569862.
Räumungen von Wohnungen,
Häusern, Dachböden, Kellern etc.!
Auch Kleinabriss von Garagen,
Vordächern, Gartenhäusern. De‐
montage und Rückbauarbeiten.
Fa. Borgis‐Verwertungen, Tel.
05205 ‐ 72553.
Betreuungundhilfe.de
im Alltag e.V.”,  Sprechstunde
immer dienstags von 10 bis 12 Uhr
im „Alten” Rathaus in Lage, 1. OG,
Zi. 19, Tel. 0163 ‐ 6174828.
Mulden zum Entsorgen
von: Gartenabfällen, Mischmüll,
Bauschutt, Bodenaushub etc. lie‐
fert günstig Fa. Borgis‐Verwertun‐
gen, Tel. 05205 ‐ 72553.
Einblasdämmung
für zweischaliges Mauerwerk,
Holzbalkendecken und Dach‐
schrägen. Firma Hiltscher, 05242 ‐
36225 (www.wenigerheizen.net)

Exquisites Teegebäck
und handgefertigte Pralinen erhal‐
ten Sie in Ihrer Fachkonditorei
„Süße Ecke”.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)
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Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de

Christian Eichner
Unterstützung für die Jugendarbeit

Lage-Hagen.

Die Dorfgemeinschaft
Hagen e.V. freut sich
über ein gut gefülltes

Sparschwein, das Christian
Eichner (rechts) für die Ju-
gendarbeit in Hagen an den
Schatzmeis ter Rainer Deppe

überreicht.
Das Geld ist bei Aktionen in der
vergangenen Adventszeit zu-
sammen gekommen, als es im
Lönsweg eine Lichterillumina-
tion zu bewundern gab.Die
Dorfgemeinschaft Hagen be-
dankt sich bei allen Unterstüt-
zern.

Friedensgebet
Lage.

Die im Stadtkonvent or-
ganisierten christli-
chen Kirchen in Lage

laden herzlich zum Friedens-
gebet jeweils freitags um
12.00 Uhr in die Marktkirche
Lage ein.
Die Pastorinnen und Pastoren

der reformierten, lutheri-
schen, römisch-katholischen,
methodistischen, selbständig
lutherischen und freien Ge-
meinden im Stadtgebiet Lage
beteiligen sich abwechselnd.
Das Friedensgebet soll öku-
menisches ein Zeichen gegen
den Krieg in der Ukraine und
anderen Orten der Welt sein.

CDU-Telefon-
sprechstunde
Lage.

Pandemiebedingt findet
die Bürger sprech stun -
de der CDU bis auf Wei-

teres nur telefonisch statt.
Am Freitag, den 18.03.2022,
steht die sachkundige Bürge-
rin Esther Engelke von 10 bis 12
Uhr unter 05232/9172934 für
Fragen interessierter Bürge-
rinnen und Bürger zur Verfü-
gung.
Am Samstag, den 19.03.2022,
können Sie die Ratsherrin Ani-
ka Jedlicka ebenfalls von 10 bis
12 Uhr unter 0175/1521903 er-
reichen.
Weitere Ansprechpartner der
CDU und wie Sie diese auch
außerhalb der Sprechzeiten
erreichen können, erfahren
Sie im Internet unter
www.cdu-lage.de.

www.lage.online 
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Frischer Wind in Graal-Müritz
(djd-k).

Rauschen da die Baum-
wipfel oder trägt die
leichte Brise das Mur-

meln der Ostseewellen her-
bei? In Graal-Müritz ist das
nicht leicht zu unterschei-
den. Denn der Küstenwald
grenzt hier direkt an den wei-
ßen Strand.
Diese einmalige Lage hat das
malerische Ostseeheilbad in
Mecklenburg-Vorpommern
bereits vor über 200 Jahren
zum Lieblingsziel bei Som-
merfrischlern gemacht. Doch
mittlerweile ist Graal-Müritz
rund ums Jahr ein Sehn-
suchtsort. Auch weil man hier
genau die richtige Mischung
aus Tradition und frischem
Wind lebt. Wer sich auf die
nächste Ostsee-Auszeit ein-
stimmen möchte, kann sich
jetzt vom neuen Urlaubsma-
gazin inspirieren lassen, kos -

tenlos bestellbar unter
www.graal-mueritz.de. Neben

vielen Anregungen und Veran-
staltungshighlights ist auch

das Gastgeberverzeichnis
enthalten.

Graal-Müritz liebt seinen Küstenwald. Für das neue Urlaubsmagazin wurde er kreativ in Szene
gesetzt. Foto: djd-k/www.graal-müritz.de/TuK GmbH Graal-Müritz

Einsatz für Kindersoldaten
Lage.

Jüngst trafen sich Schü-
lerinnen und Schüler
des 8. Jahrgangs der Se-

kundarschule Lage mit Bür-
germeister Matthias Kalk -
reuter zum Red Hand Day.
Herr Kalkreuter hörte den
Schüler*innen aufmerksam
zu, und bot ihnen seine Hilfe

an. Die Schüler*innen hatten
sich zuvor im Unterricht mit
dem Thema und der Bedeu-
tung des Tages auseinander-
gesetzt.
Der Red Hand Day am 12.02.
ist ein Projekttag, der durch
die UN-Kinderrechtskonven-
tionen ins Leben gerufen wur-
de. 
Er macht darauf aufmerksam,

dass es noch immer viele Kin-
dersoldaten auf der Welt gibt -
ein Problem besonders in eini-
gen afrikanischen und asiati-
schen Ländern. Die roten
Handabdrücke dienen als
Stopp-Signal der Kinder. Allei-
ne die Sekundarschule hat
wieder mit über 200 gesam-
melten Handabdrücken dazu
beigetragen.

Den Schülerinnen und Schü-
lern der Sekundarschule war
es wichtig, dass auch ihr Bür-
germeister und eine breite Öf-
fentlichkeit auf das Thema
aufmerksam werden. Betreut
wird das Projekt an der Sekun-
darschule seit 2017 von Heike
Kortekamp (8b) und in diesem
Jahr auch von David Hawthor-
ne (8c).

Roter Grill mit Ellen Stock in Heiden
Landtagskandidatin kommt nach Heiden und lädt auf eine Grillwurst ein

Lage-Heiden.

Ellen Stock (MdL) aktu-
elle Landtagskandida-
tin für SPD bei der kom-

menden Landtagswahl
machte im Rahmen ihrer auf-
suchenden Hausbesuche für
Ihren Wahlkreis Lippe I, auch
Station in Heiden. Am Frei-
tag, den 04.03. klingelte es
bei vielen Bürgern und
Bürgerinnen aus Heiden an
der Tür und Ellen Stock infor-
mierte zu ihren Wahlinhalten
und lenkte das Augenmerk
auf den anstehenden Wahl-
termin am 15. Mai. Begleitet
wurde Sie dabei vormittags
von Inge Plöger-Greive (SPD-
Ortsvereinsvorsitzende Hei-
den) und nachmittags von
Oliver Müller (Heidener SPD-
Ratsherr).
Am späten Nachmittag waren
alle Heidenerinnen und Heide-
ner herzlich eingeladen, die
Gespräche mit der Landtags-
kandidatin am „roten Grill“ vor
dem Berkenkamphaus fortzu-
setzen. Dank der Unterstüt -
zung durch die AWO Heiden
brutzelten auf dem Grill
schnell die Würstchen und
auch Getränke standen bereit.

Die Resonanz auf das Angebot
war groß. Obwohl es für den
März noch recht kühl war, gab
es am warmen Grill das eine
oder andere Gespräch mit der
Landtagskandidatin.
Neben den vielen lokalen The-
men wie Breitband- und Stra-
ßenausbau war natürlich auch
die Lage in der Ukraine ein

wichtiger Gesprächsinhalt. Da
allen Beteiligten klar war, das
hier unkomplizierte und
schnelle Hilfe gefordert ist
stellten die AWO und der SPD-
Ortsverein eine Spendenbox
auf und sammelten auf die-
sem Weg einen Betrag von
152,00 €, der der Stadt Lage
für die Versorgung der

Geflüchteten vor Ort über-
reicht wird.
„Ein toller Erfolg für so einen
kurzen Nachmittag, der zeigt
wie hoch die Hilfsbereitschaft
in Lage und Gesamt-Lippe fu ̈r
die in Not geratenen Men-
schen aus der Ukraine ist“
meinten übereinstimmend El-
len Stock und Oliver Müller.

In der Mitte: Ellen Stock (MdL für die SPD), Oliver Müller (SPD-Ratsherr) vor dem roten Grill
in Heiden. Foto: PRIVAT
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Fit und sicher ins Jahr 2022
Du möchtest endlich wieder
etwas für Deinen Körper tun
und Dich trotzdem sicher
fühlen? Dann teste unsere
Angebote jetzt aus!
Bei uns kannst Du mit aus-
reichend 

Abstand in gelüfteten Räu-
men trainieren. 
Auf den beiden Trainingsflä-
chen und im Kursraum sowie
in den beiden Behandlungs-
räumen haben wir jeweils ei-

nen Virenfilter. 
Jeder Kontakt und jede

Person wird bei uns
nachvollziehbar ge-
listet und die Anzahl
der Besucher flexi-

bel begrenzt. 
Egal ob Fitnesstraining, Phy-
siotherapie oder auch Kurse:
Wir sind der richtige Gesund-
heitsanbieter für Dich! Privat
als Mitglied, mit einem Rezept
oder einer von der Kranken-
kasse unterstützten Reha-
sportverordnung und Präven-
tionstraining.
Auf Wunsch und nach Bedarf
bieten wir auch Trainings- und

Therapiemöglichkeiten für
Long Covid-Patienten an
(u.a. Atemschulung, Aus-
dauertraining, Ernährungs-
beratung oder Schmerzthe-
rapie). 

Informiere Dich jetzt bei
uns vor Ort, telefonisch un-
ter 05232/66663 oder per

E-Mail unter
vitafitness@gmx.de.

Wir freuen uns auf Dich!

Präventions-

training

10 x = 125 €!

Von der Krankenkasse 

zu 80% bezuschusst

912. März 2022 LAGE

Der Tag der Rücken-
gesundheit wurde
im Jahr 2002

durch das Forum Schmerz
im Deutschen Grünen
Kreuz eingeführt. Mit dem
Aktionstag wird zur akti-
ven Prävention von Rük-
kenbeschwerden aufgeru-
fen. In Deutschland haben
statistisch gesehen zur-
zeit 27-40 % der Men-
schen Rückenschmerzen
d.h. rund jeder Dritte lei-
det unter Beschwerden.
Etwa 70 % haben die
Schmerzen mindestens

einmal im Jahr und etwa
80 % klagen mindestens
einmal im Leben über Rük-
kenschmerzen. Damit er-
kranken Deutsche im in-
ternationalen Vergleich
häufiger. Vergleiche sind
jedoch problematisch.
Rückenschmerzen sind
nach den Infektionen des
Atemtrakts die zweithäu-
figste Ursache für Arztbe-
suche. Sie sind Ursache
von 15 % aller Arbeitsunfä-
higkeitstage. Am häufig-
sten sind Rückenschmer-
zen in der Altersgruppe der

50- bis 70-Jährigen zu ver-
zeichnen, Kinder sind da-
von jedoch nicht ausge-
nommen. Die volkswirt-
schaftliche Bedeutung der
verschiedenen Erkrankun-
gen der Wirbelsäule ist
enorm. Bei den meisten
Frührenten (18%) stellen
Wirbelsäulenbeschwerden
mehr oder weniger direkt
den Anlass zur Berentung
dar. 
Zur Vorbeugung wichtig gilt
ein "rückengerechtes" Ver-
halten im Alltag, beispiels-
weise beim Heben von Las -

ten. Ergänzend können ge-
eignete gymnastische
Übungen und Ausgleichs-
sport sinnvoll sein. Als Rük-
kenschule werden Kurse
und Bücher bezeichnet, die
Übungen und Informatio-
nen zur Verminderung oder
Vorbeugung bei Rücken-
schmerzen vermitteln. Sie
haben zum Ziel, die "Rük-
kengesundheit" der Teil-
nehmer bzw. Leser zu för-
dern und einer Chronifizie-
rung von Rückenbeschwer-
den vorzubeugen. Solche
Kurse werden z. B. von Fit-

nessstudios, Krankenkas-
sen, Ergotherapeuten und
Physiotherapeuten ange-
boten.
Ziel von Rückenschulen ist,
die relevanten Muskelgrup-
pen zu stärken und so die
Wirbelsäule zu entlasten,
da die Muskulatur mit zu-
nehmendem Alter als Stüt-
ze der Wirbelsäule immer
wichtiger wird. Neben den
regelmäßigen Übungen
wird auch das Bewusstsein
für eine rückenfreundliche
Haltung und Bewegung im
Alltag gefördert. 

Tag der Rückengesundheit 2022
15. März 2022 in Deutschland – Rund jeder Dritte leidet unter Rückenschmerzen

SPD und Jamaika-Koalition bremsen Bildungscampus aus
Keine Mehrheit im Bau- und Planungsausschuss für das Schul-Vorhaben des Christlichen Schulfördervereins

Lage (wi).

Das Vorhaben des
Christlichen Schul-
fördervereins Lippe

(CSV), im Bereich Staden-
hauser Berg einen Bil -
dungs campus zu errichten,
ist im ersten Anlauf ge-
scheitert am politischen
Widerstand in der jüngsten
Sitzung (Donnerstag, 3.
März 2022) des Bau- und
Planungsausschusses. Ei-
ne große Ausschussmehr-

heit (12 Stimmen), beste-
hend aus CDU, SPD, Grünen
und FDP, machte in ihrer
Entscheidung gegen den
Bau eines christlichen
Schulzentrums im Wesent-
lichen „städtebauliche“
und „verkehrstechnische“
Gründe geltend. Die Frak-
tionen von FWG/BBL, Auf-
bruch C und AFD (3 Stim-
men) konnten die Mehr-
heitsargumentation nicht
nachvollziehen und spra-
chen von einer „verpassten

Chance“.
Um das Bildungszentrum mit
Gymnasium bzw. Gesamt-
schule, Grundschule und Kin-
dertagesstätte sowie den da-
zugehörenden Gebäuden
(zwei Sporthallen, Mensa,
Sportfelder, Spielplätze,
Parkplätze) auf einem großen
Grundstück zwischen Biele-
felder, Stadenhauser und
Breitenheider Straße bauen
zu dürfen, muss zum Erlan-
gen der bauplanungsrechtli-
chen Zulässigkeit ein vorha-
benbezogener Bebauungs-

plan aufgestellt werden. Ent-
sprechend lautete der Be-
schlussvorschlag für den
Bau- und Planungsaus-
schuss: „Die Verwaltung wird
beauftragt, die Aufstellung ei-
nes vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans (…) im Bereich
Stadenhausen zur Errich-
tung eines Schulzentrums
vorzubereiten.“
Das sich daran anschließen-
de Verfahren wäre aufwändig
und umfangreich geworden:
mit frühzeitiger Beteiligung
der Öffentlichkeit, mit Um-

weltprüfung und Umweltbe-
richt sowie mit nachvollzieh-
baren Untersuchungen und
Aussagen zur städtebauli-
chen und verkehrlichen Ein-
bindung ins städtische Um-
feld. Die dabei anfallenden
Kosten, z.B. für die Gutach-
ten, hätte der CSV übernom-
men.
Soweit soll es nach dem Wil-
len der Jamaika-Koalition
und der SPD erst gar nicht
kommen. SPD-Fraktionsvor-
sitzender Hans Hofste erläu-
terte, dass die Stadt Lage mit
der vor gut drei Jahren voll-
zogenen Verabschiedung ei-
nes Stadtentwicklungspla-
nes und einzelner Dorfent-
wicklungspläne deutlich in
eine andere Richtung gehe,
als es der CSV-Entwurf vor-
sehe. Das im Dezember 2018
verabschiedete Stadtent-
wicklungskonzept 2018
(STEK) sei seinerzeit als
stadträumliche Perspektive
für Lage zustimmend zur
Kenntnis genommen wor-
den. Man sei sich einig gewe-
sen, dass das STEK künftig
Orientierungsrahmen sein
solle für die Fortschreibung
und Neuaufstellung des Flä-
chennutzungsplans, aber
auch für Einzelentscheidun-
gen, weitere Planungen und
Projekte. Das Stadtentwick-
lungskonzept biete die
Grundlage für die zukünftige
stadträumliche Entwicklung
der Stadt, so Hofste. Mit der
Verabschiedung des STEKs

habe man die Fläche zwi-
schen Bielefelder und Brei-
tenheider Straße definiert
als vorhandene Reserve für
Wohnbaufläche, und zwar
mit hoher Priorität für Wohn-
baufläche.
Frank Drexhage, Fraktions-
vorsitzender der Grünen, griff
die im STEK-Zusammenhang
genannte Formulierung vom
„Orientierungsrahmen für
die Fortschreibung und Neu-
aufstellung des Flächennut-
zungsplans“ auf und verwies
darauf, dass man auf eine Ver-
änderung bzw. Änderung des
Flächennutzungsplanes war-
ten möge und solle. Man wolle
mit einem vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan der
Stadtentwicklung nicht vor-
greifen.
Rudi Stölting (CDU) machte
„verkehrstechnische“ Grün-
de geltend, die gegen das Pro-
jekt Bildungszentrum am
Stadenhauser Berg sprä-
chen. Es sei mit einem (zu) in-
tensiven Bus- und Pkw-Ver-
kehr zu rechnen. Das betref-
fende Grundstück sei nicht
der geeignete Platz für eine
Gesamtschule, eine Grund-
schule und eine Kindertages-
stätte.
Olaf Henning (FDP) teilte die
von seinen Vorrednern ge-
nannten Argumente in voller
Gänze. Planerische, verkehr-
liche und auch ökologische
Gründe sprächen gegen das
Projekt am genannten Stand-
ort.

FWG/BBL-Fraktionsvorsit-
zende Angelika Schapeler-
Richter konnte die gegen den
christlichen Bildungscampus
vorgebrachten Gründe nicht
nachvollziehen. Ganz in der
Nähe, nämlich im Gebiet
„Obere Bült“, entstehe ein
neues Wohngebiet. Zudem
gebe es rund um den Staden-
hauser Berg bestehende
Wohngebiete. Ein Bildungs-
zentrum passe dort gut hin.
Sie sehe auch nicht, so die
Fraktionsvorsitzende, wo
ökologische Belange durch
das CSV-Vorhaben beein-
trächtigt würden. Unterm
Strich trage dieses positiv bei
zur städtebaulichen Entwick-
lung Lages.
Aufbruch-C-Ratsmitglied
Thomas Assmann schloss
sich diesen Ausführungen an
und ergänzte, dass das Bau-
projekt nach Fertigstellung
und Inbetriebnahme die La-
genser Schullandschaft kräf-
tige und vielfältiger gestalte.
Uwe Detert (AFD) griff in der
Ausschusssitzung diese Stel-
lungnahme auf. Insbesonde-
re die weiterführende Schule
mit ihrer Oberstufe berge gu-
te Chancen, Lage nach vorn
zu bringen. Lagenser Schüler,
die jetzt noch nach Detmold
pendeln müssten, könnten
nach Inbetriebnahme der
Schule an ihrem Heimatort
zur Schule gehen. Es sei be-
dauerlich, dass ihnen dies of-
fensichtlich verwehrt werden
solle.

Am Stadenhauser Berg laut Ausschussmehrheit aus städtebaulichen Gründen nicht erwünscht: der vom CSV geplante Bil-
dungscampus (gesehen von der Breitenheider Straße) mit den Parkplätzen (vorn), der Gesamtschule (rechts) und der
Grundschule (links) mit der Kita (kleines Gebäude). Grafik: Brand Architekten Lemgo
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